
Lust   Schrift  

2 Mose 15:9 Der Feind sprach: Ich will sie jagen, ich will sie ergreifen, ich 
will den Raub verteilen, will meinen Mut an ihnen kühlen, ich will mein 
Schwert ausziehen, meine Hand soll sie vertilgen!

2 Mose 18:21 Sieh dich aber unter allem Volk nach wackern Männern um, 
die gottesfürchtig, wahrhaftig und dem Geize feind sind; die setze über 
sie zu Obern über tausend, über hundert, über fünfzig und über zehn,

2 Mose 20:14,17 Du sollst nicht ehebrechen! 17 Laß dich nicht gelüsten 
deines  Nächsten  Hauses!  Laß  dich  nicht  gelüsten  deines  Nächsten 
Weibes, noch seines Knechtes, noch seiner Magd, noch seines Ochsen, 
noch seines Esels, noch alles dessen, was dein Nächster hat!

4 Mose 11:4 Und das hergelaufene Gesindel in ihrer Mitte war sehr lüstern 
geworden, und auch die Kinder Israel fingen wieder an zu weinen und 
sprachen: Wer will uns Fleisch zu essen geben?

5 Mose 5:21 Laß dich nicht gelüsten deines Nächsten Weibes; laß dich nicht 
gelüsten  deines  Nächsten  Hauses,  noch  seines  Ackers,  noch  seines 
Knechtes, noch seiner Magd, noch seines Ochsen, noch seines Esels, 
noch alles dessen, was dein Nächster hat.

5  Mose  12:20,22  Wenn  aber  der  HERR,  dein  Gott,  deine  Landmarken 
erweitern  wird,  wie  er  dir  versprochen  hat,  und  du  sprichst:  Ich  will 
Fleisch essen! weil deine Seele gelüstet, Fleisch zu essen, so iß Fleisch 
nach aller Lust deiner Seele. 22 Wenn jemand ertappt wird, daß er bei 
einer verheirateten Frau liegt, so sollen beide sterben, der Mann, der bei 
dem Weibe gelegen, und das Weib. Also sollst du das Böse von Israel 
ausrotten.

Josua 7:21 Ich sah unter dem Raub einen köstlichen babylonischen Mantel 
und zweihundert Schekel Silber und eine goldene Zunge, fünfzig Schekel 
schwer;  dessen  gelüstete  mich,  und  ich  nahm  es;  und  siehe,  es  ist 
mitten in meiner Hütte in die Erde vergraben, und das Silber darunter.

Psalmen 10:3 Denn der Gottlose rühmt sich der Gelüste seines Herzens, 
und der Habsüchtige verwünscht, verlästert den HERRN.

Psalmen  78:18,30  Und  sie  versuchten  Gott  in  ihrem Herzen,  indem sie 
Speise forderten nach ihrem Gelüste. 30 Sie hatten sich ihres Gelüstes 
noch nicht entschlagen, und ihre Speise war noch in ihrem Munde,

Psalmen 81:13 Da überließ ich sie der Verstocktheit ihres Herzens, daß sie 
wandelten nach ihrem eigenen Rat.

Psalmen 106:14 sondern ließen sich gelüsten in der Wüste und versuchten 
Gott in der Einöde.

Psalmen  119:36  Neige  mein  Herz  zu  deinen  Zeugnissen  und  nicht  zur 
Habsucht!

Sprüche 1:19 Dies ist das Schicksal aller, die nach  ungerechtem Gewinn 



trachten: er kostet seinen Besitzern die Seele!
Sprüche  6:25  daß  du  in  deinem  Herzen  nicht  nach  ihrer  Schönheit 

begehrest und sie dich nicht fange mit ihren Augenwimpern.
Sprüche  15:27  Wer  unrecht  Gut  begehrt,  verstört  sein  Haus;  wer  aber 

Geschenke haßt, der wird leben.
Sprüche 21:25,26 Der Faule muß Hungers sterben, da er mit seinen Händen 

nicht  arbeiten  will.  26  Es  kommen  täglich  neue  Begehren;  aber  der 
Gerechte gibt und hält nicht zurück.

Sprüche 28:16 Ein unverständiger Fürst erlaubt sich viele Erpressungen; 
wer aber ungerechten Gewinn haßt, wird lange regieren.

Jesaja 56:11 doch sind sie gierige Hunde, die nicht wissen, wann sie genug 
haben; und sie, die Hirten, verstehen nicht aufzupassen; sie suchen alle 
das Ihre, ein jeder sieht auf seinen Gewinn, ohne Ausnahme.

Jesaja 57:17 Über seine sündhafte Habgier ward ich zornig, und ich schlug 
ihn,  verbarg  mich und zürnte;  da  wandte er  sich  noch weiter  ab  auf 
seinen selbsterwählten Wegen.

Jeremia 6:13 Denn vom Kleinsten bis zum Größten trachten sie alle nach 
Gewinn, & vom Propheten bis zum Priester gehen sie alle mit Lügen um.

Jeremia 22:17 Aber deine Augen und dein Herz sind auf nichts anderes als 
auf deinen Gewinn aus und auf das Vergießen unschuldigen Blutes und 
auf Bedrückung und Mißhandlung, sie auszuüben.

Jeremia 51:13 Die du an großen Wassern wohnst und viele Schätze hast, 
dein Ende ist gekommen, das Maß deines Raubes ist voll!

Hesekiel 6:9 Diejenigen aber von euch, welche entrinnen, werden meiner 
gedenken bei den Heiden, wohin sie gefangen geführt worden sind, wenn 
ich ihr buhlerisches Herz, das von mir abgewichen ist, und ihre Augen, 
die ihren Götzen nachbuhlten, gebrochen habe. Alsdann werden sie an 
sich  selbst  Mißfallen  haben  wegen der  Bosheit,  welche  sie  mit  allen 
ihren Greueln verübt haben,

Hesekiel  14:4,5 Sollte  ich mich wohl  von ihnen befragen lassen? Darum 
rede zu ihnen und sprich: So spricht Gott, der HERR: Jedermann vom 
Hause Israel, der seine Götzen in sein Herz schließt und den Anstoß zu 
seiner Missetat vor sich hinsetzt und zum Propheten kommt, dem will 
ich, der HERR selbst, nach der Menge seiner Götzen antworten, 5 um 
dem Hause Israel ans Herz zu greifen, weil  sie um aller ihrer Götzen 
willen sich von mir entfremdet haben.

Hesekiel  22:12  Man  hat  in  dir  Geschenke  angenommen,  um  Blut  zu 
vergießen. Du hast Wucher und Zins genommen und deine Nächsten mit 
Gewalt übervorteilt und meiner vergessen, spricht Gott, der HERR.

Hesekiel  33:31  Und  sie  werden  zu  dir  kommen,  wie  das  Volk 
zusammenkommt,  und werden als  mein Volk vor  dir  sitzen und deine 
Worte hören, aber nicht darnach tun. Denn ob sie gleich mit dem Munde 



schmeicheln, so wandeln sie doch mit ihren Herzen dem Gewinne nach.
Hosea 4:12 Mein Volk befragt sein Holz, und sein Stab soll ihm wahrsagen; 

denn der Geist der Unzucht hat sie verführt, daß sie ihrem Gott untreu 
geworden sind.

Hosea 5:4 Ihre Taten erlauben ihnen nicht, zu ihrem Gott zurückzukehren; 
denn ein Geist der Unzucht ist in ihren Herzen, und den HERRN erkennen 
sie nicht.

Micha 2:2 Gefällt ihnen ein Feld, so rauben sie es, und wollen sie ein Haus 
haben,  so  nehmen  sie  es  weg;  sie  vergewaltigen  den  Besitzer  samt 
seinem Hause, den Mann samt seinem Erbteil.

Nahum 3:4  Um der  großen  Unzucht  willen  der  Buhlerin,  der  anmutigen 
Zaubermeisterin, welche Völker mit ihrer Unzucht berückte und ganze 
Geschlechter mit ihrer Zauberei.

Habakuk 2:9 Wehe dem, der nach bösem Gewinn trachtet für sein Haus, um 
dann sein Nest in der Höhe anzulegen und sicher zu sein vor der Hand 
des Bösewichts!

Matthäus 5:28 Ich aber sage euch: Wer ein Weib ansieht, ihrer zu begehren, 
der hat in seinem Herzen schon Ehebruch mit ihr begangen.

Markus 4:19 aber die Sorgen dieser Weltzeit und der Betrug des Reichtums 
und die Begierden nach andern Dingen dringen ein und ersticken das 
Wort, und es wird unfruchtbar.

Markus 7:22 Ehebruch, Geiz, Bosheit, Betrug, Üppigkeit, Neid, Lästerung, 
Hoffart, Unvernunft.

Lukas 3:14 Es fragten ihn aber auch Kriegsleute und sprachen: Und was 
sollen wir  tun? Und er sprach zu ihnen:  Mißhandelt  niemand, erhebet 
keine falsche Anklage und seid zufrieden mit eurem Sold!

Lukas 12:15 Er sagte aber zu ihnen: Sehet zu und hütet euch vor jeglicher 
Habsucht! Denn niemandes Leben hängt von dem Überfluß ab, den er an 
Gütern hat.

Lukas 16:14 Das alles hörten aber auch die Pharisäer, die waren geldgierig 
und verspotteten ihn.

Johannes 8:44 Ihr  seid von dem Vater,  dem Teufel,  und was euer Vater 
begehrt, wollt ihr tun; der war ein Menschenmörder von Anfang an und 
ist nicht bestanden in der Wahrheit, denn Wahrheit ist nicht in ihm. Wenn 
er die Lüge redet, so redet er aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner 
und der Vater derselben.

Apostelgescht 20:33 Silber oder Gold oder Kleider habe ich von niemand 
begehrt;

Römer 1:24-29 Darum hat sie auch Gott dahingegeben in die Gelüste ihrer 
Herzen,  zur  Unreinigkeit,  daß  sie  ihre  eigenen  Leiber  untereinander 
entehren, 25 sie, welche die Wahrheit Gottes mit der Lüge vertauschten 
und dem Geschöpf mehr Ehre und Dienst erwiesen als dem Schöpfer, der 



da  gelobt  ist  in  Ewigkeit.  Amen!  26  Darum  hat  sie  Gott  auch 
dahingegeben in  entehrende  Leidenschaften.  Denn ihre  Frauen haben 
den  natürlichen  Gebrauch  vertauscht  mit  dem  widernatürlichen;  27 
gleicherweise haben auch die Männer den natürlichen Verkehr mit der 
Frau verlassen und sind gegeneinander entbrannt in ihrer Begierde und 
haben Mann mit Mann Schande getrieben und den verdienten Lohn ihrer 
Verirrung an sich selbst empfangen. 28 Und gleichwie sie Gott nicht der 
Anerkennung würdigten, hat Gott auch sie dahingegeben in unwürdigen 
Sinn, zu verüben, was sich nicht geziemt, 29 als solche, die voll sind von 
aller  Ungerechtigkeit,  Schlechtigkeit,  Habsucht,  Bosheit;  voll  Neid, 
Mordlust, Zank, Trug und Tücke,

Römer 6:12 So soll  nun die Sünde nicht herrschen in eurem sterblichen 
Leibe, so daß ihr seinen Lüsten gehorchet;

Römer 7:7 Was wollen wir nun sagen? Ist das Gesetz Sünde? Das sei ferne! 
Aber die Sünde hätte ich nicht erkannt, außer durch das Gesetz; denn 
von der Lust  hätte ich nichts gewußt,  wenn das Gesetz  nicht  gesagt 
hätte: Laß dich nicht gelüsten!

Römer 13:9,14 Denn die Forderung: «Du sollst nicht ehebrechen, du sollst 
nicht  töten,  du  sollst  nicht  stehlen,  laß  dich  nicht  gelüsten»  (und 
welches andere Gebot noch sei), wird zusammengefaßt in diesem Wort: 
«Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst!» 14 sondern ziehet 
den  Herrn  Jesus  Christus  an  und  pfleget  das  Fleisch  nicht  bis  zur 
Erregung von Begierden!

1 Korinther 5:10,11 nicht überhaupt mit den Unzüchtigen dieser Welt, oder 
den Habsüchtigen und Räubern oder Götzendienern; sonst müßtet ihr ja 
die Welt räumen. 11 Nun aber habe ich euch geschrieben, daß ihr keinen 
Umgang haben sollt  mit  jemandem,  der  sich  Bruder  nennen läßt  und 
dabei  ein  Unzüchtiger  oder  Habsüchtiger  oder  Götzendiener  oder 
Lästerer oder Trunkenbold oder Räuber ist; mit einem solchen sollt ihr 
nicht einmal essen.

1 Korinther 6:9,10 Wisset ihr denn nicht, daß Ungerechte das Reich Gottes 
nicht  ererben  werden?  Irret  euch  nicht:  Weder  Unzüchtige  noch 
Götzendiener,  weder  Ehebrecher  noch  Weichlinge,  noch 
Knabenschänder, 10 weder Diebe noch Habsüchtige, noch Trunkenbolde, 
noch Lästerer, noch Räuber werden das Reich Gottes ererben.

1  Korinther  10:6 Diese Dinge aber  sind  zum Vorbild  für  uns geschehen, 
damit wir uns nicht des Bösen gelüsten lassen, gleichwie jene gelüstet 
hat.

1 Korinther 12:31 Strebet aber nach den besten Gaben; doch zeige ich euch 
jetzt einen noch weit vortrefflicheren Weg:

1 Korinther 14:39 Also, meine Brüder, strebet nach der Weissagung, und 
das Reden in Zungen wehret nicht;



2  Korinther  9:5  Darum  habe  ich  es  für  nötig  gehalten,  die  Brüder  zu 
ermahnen,  vorauszureisen  zu  euch,  um  diesen  zum  voraus 
angekündigten  Segen  zuzurüsten,  damit  er  bereit  sei,  so  daß  es  ein 
Segen sei und nicht wie ein Geiz.

Galater 5:16-20,24 Ich sage aber: Wandelt im Geist, so werdet ihr die Lüste 
des Fleisches nicht vollbringen. 17 Denn das Fleisch gelüstet wider den 
Geist und den Geist wider das Fleisch; diese widerstreben einander, so 
daß ihr nicht tut, was ihr wollt. 18 Werdet ihr aber vom Geist geleitet, so 
seid ihr nicht unter dem Gesetz. 19 Offenbar sind aber die Werke des 
Fleisches,  welche  sind:  Ehebruch,  Unzucht,  Unreinigkeit, 
Ausschweifung;  20  Götzendienst,  Zauberei,  Feindschaft,  Hader, 
Eifersucht, Zorn, Ehrgeiz, Zwietracht, Spaltungen, Neid, Mord; 24 Welche 
aber  Christus  angehören,  die  haben das Fleisch gekreuzigt  samt den 
Leidenschaften und Begierden.

Epheser 2:1-3 Auch euch, die ihr tot waret, durch eure Übertretungen und 
Sünden, 2 in welchen ihr einst wandeltet nach dem Lauf  dieser Welt, 
nach dem Fürsten, der in der Luft herrscht, dem Geiste, der jetzt in den 
Kindern  des  Unglaubens  wirkt,  3  unter  welchen  auch  wir  alle  einst 
einhergingen in den Lüsten unsres Fleisches, indem wir den Willen des 
Fleisches und der Gedanken taten; und wir waren Kinder des Zorns von 
Natur, gleichwie die andern.

Epheser  4:19  die,  nachdem  sie  alles  Gefühl  verloren,  sich  der 
Ausschweifung ergeben haben, zur Ausübung jeder Art von Unreinigkeit 
mit unersättlicher Gier.

Epheser  4:22-27  daß  ihr,  was  den  frühern  Wandel  betrifft,  den  alten 
Menschen  ablegen  sollt,  der  sich  wegen  der  betrügerischen  Lüste 
verderbte, 23 dagegen euch im Geiste eures Gemüts erneuern lassen 24 
und den neuen Menschen anziehen sollt, der nach Gott geschaffen ist in 
Gerechtigkeit und Heiligkeit der Wahrheit. 25 Darum leget die Lüge ab 
und redet die Wahrheit, ein jeder mit seinem Nächsten, denn wir sind 
untereinander Glieder. 26 Zürnet ihr, so sündiget nicht; die Sonne gehe 
nicht unter über eurem Zorn! 27 Gebet auch nicht Raum dem Teufel!

Epheser  5:3,5  Unzucht  aber  und  alle  Unreinigkeit  oder  Habsucht  werde 
nicht einmal bei euch genannt, wie es Heiligen geziemt; 5 Denn das sollt 
ihr wissen, daß kein Unzüchtiger oder Unreiner oder Habsüchtiger (der 
ein Götzendiener ist), Erbteil hat im Reiche Christi und Gottes.

Kolosser  3:5  Tötet  nun  eure  Glieder,  die  auf  Erden  sind:  Unzucht, 
Unreinigkeit,  Leidenschaft,  böse  Lust  und  die  Habsucht,  welche 
Götzendienst ist;

1 Thessalonich 2:5 Denn wir  sind nie mit  Schmeichelworten gekommen, 
wie ihr wisset, noch mit verblümter Habsucht (Gott ist Zeuge);

1 Thessalonich 4:3-7 Denn das ist der Wille Gottes, eure Heiligung, daß ihr 



euch der Unzucht enthaltet; 4 daß jeder von euch wisse, sein eigenes 
Gefäß in Heiligung und Ehre zu besitzen, 5 nicht mit leidenschaftlicher 
Gier wie die Heiden, die Gott nicht kennen; 6 daß niemand zuweit greife 
und seinen Bruder im Handel übervorteile; denn der Herr ist ein Rächer 
für das alles, wie wir euch zuvor gesagt und bezeugt haben. 7 Denn Gott 
hat uns nicht zur Unreinigkeit berufen, sondern zur Heiligung.

1  Timotheus  3:3,8  kein  Trinker,  kein  Raufbold,  sondern  gelinde,  nicht 
händelsüchtig,  nicht  habsüchtig;  8  Gleicherweise  sollen  auch  die 
Diakonen  ehrbar  sein,  nicht  doppelzüngig,  nicht  vielem  Weingenuß 
ergeben, nicht gewinnsüchtig;

1  Timotheus  6:9,10  Denn  die,  welche  reich  werden  wollen,  fallen  in 
Versuchung  und  Schlingen  und  viele  törichte  und  schädliche  Lüste, 
welche die Menschen in Verderben und Untergang stürzen. 10 Denn die 
Geldgier ist eine Wurzel aller Übel; etliche, die sich ihr hingaben, sind 
vom Glauben abgeirrt und haben sich selbst viel Schmerzen verursacht.

2  Timotheus  2:22  Fliehe  die  jugendlichen  Lüste,  jage  aber  der 
Gerechtigkeit, dem Glauben, der Liebe, dem Frieden nach samt denen, 
die den Herrn aus reinem Herzen anrufen.

2  Timotheus  3:2,6  Denn  die  Menschen  werden  selbstsüchtig  sein, 
geldgierig,  prahlerisch,  hochmütig,  Lästerer,  den  Eltern  ungehorsam, 
undankbar, gottlos, 6 Denn zu diesen gehören die, welche sich in die 
Häuser  einschleichen  und  Weiblein  gefangennehmen,  die  mit  Sünden 
beladen sind und von mancherlei Lüsten umgetrieben werden,

2 Timotheus 4:3 Denn es wird eine Zeit kommen, da sie die gesunde Lehre 
nicht ertragen, sondern sich nach ihren eigenen Lüsten Lehrer anhäufen 
werden, weil sie empfindliche Ohren haben;

Titus  2:12  sie  nimmt  uns  in  Zucht,  damit  wir  unter  Verleugnung  des 
ungöttlichen Wesens und der  weltlichen Lüste vernünftig  und gerecht 
und gottselig leben in der jetzigen Weltzeit,

Titus 3:3 Denn auch wir waren einst unverständig, ungehorsam, gingen irre, 
dienten  den Lüsten und mancherlei  Begierden,  lebten in  Bosheit  und 
Neid, verhaßt und einander hassend.

Hebräer  13:5  Der  Wandel  sei  ohne  Geiz!  Begnüget  euch  mit  dem 
Vorhandenen! Denn er selbst hat gesagt: «Ich will dich nicht verlassen 
noch versäumen!»

Jakobus  1:14,15  Sondern  ein  jeder  wird  versucht,  wenn  er  von  seiner 
eigenen  Lust  gereizt  und  gelockt  wird.  15  Darnach,  wenn  die  Lust 
empfangen  hat,  gebiert  sie  die  Sünde;  die  Sünde  aber,  wenn  sie 
vollendet ist, gebiert den Tod.

Jakobus 4:1-5 Woher  kommen Kriege,  und woher kommen Streitigkeiten 
unter euch? Kommen sie nicht von den Lüsten,  die in euren Gliedern 
streiten? 2 Ihr seid begehrlich und habet nicht, ihr mordet und eifert und 



könnt es doch nicht erlangen; ihr streitet und krieget. 3 Ihr erlanget es 
nicht, weil ihr nicht bittet; ihr bittet und bekommt es nicht, weil ihr übel 
bittet,  um es mit euren Wollüsten zu verzehren. 4 Ihr Ehebrecher und 
Ehebrecherinnen,  wisset  ihr  nicht,  daß die Freundschaft  mit  der  Welt 
Feindschaft gegen Gott ist? Wer immer der Welt Freund sein will, macht 
sich zum Feinde Gottes! 5 Oder meinet ihr, die Schrift sage umsonst: Ein 
eifersüchtiges Verlangen hat der Geist, der in uns wohnt?

1  Petrus  1:14  Als  gehorsame  Kinder  gewöhnet  euch  nicht  wieder  die 
Begierden an, denen ihr früher in eurer Unwissenheit fröntet;

1  Petrus  2:11  Geliebte,  ich  ermahne euch  als  Fremdlinge  und  Pilgrime: 
Enthaltet  euch  von  den  fleischlichen  Lüsten,  welche  wider  die  Seele 
streiten;

1 Petrus 4:2-4 um die noch verbleibende Zeit im Fleische nicht mehr den 
Lüsten der Menschen, sondern dem Willen Gottes zu leben. 3 Denn es ist 
genug, daß ihr die vergangene Zeit des Lebens nach heidnischem Willen 
zugebracht  habt,  indem  ihr  euch  gehen  ließet  in  Ausschweifungen, 
Lüsten,  Trunksucht,  Schmausereien,  Zechgelagen  und  unerlaubtem 
Götzendienst. 4 Das befremdet sie, daß ihr nicht mitlaufet in denselben 
heillosen Schlamm, und darum lästern sie;

2 Petrus 1:4 durch welche uns die teuersten und größten Verheißungen 
geschenkt  sind,  damit  ihr  durch  dieselben  göttlicher  Natur  teilhaftig 
werdet,  nachdem  ihr  dem  in  der  Welt  durch  die  Lust  herrschenden 
Verderben entflohen seid,

2 Petrus 2:3 Und aus Habsucht werden sie euch mit betrügerischen Worten 
ausbeuten; aber das Urteil über sie ist von alters her nicht müßig, und 
ihr Verderben schlummert nicht.

2  Petrus  2:9-19  so  weiß  der  Herr  die  Gottseligen  aus  der  Prüfung  zu 
erretten, die Ungerechten aber für den Tag des Gerichts zur Bestrafung 
aufzubehalten, 10 allermeist die, welche aus Begierde nach Befleckung 
dem Fleische nachlaufen und die Herrschaft verachten. Verwegen, frech, 
wie sie sind, fürchten sie sich nicht, die Majestäten zu lästern, 11 wo 
doch Engel, die an Stärke und Macht größer sind, kein lästerndes Urteil 
wider sie bei dem Herrn vorbringen. 12 Diese aber, wie unvernünftige 
Tiere von Natur zum Fang und Verderben geboren, lästern über das, was 
sie nicht verstehen, und werden in ihrer Verdorbenheit umkommen, 13 
indem sie so den Lohn der Ungerechtigkeit davontragen. Sie halten die 
zeitliche Wollust  für Vergnügen,  sind Schmutz und Schandflecken und 
schwelgen bei  ihren Liebesmahlen und wenn sie mit  euch zusammen 
schmausen; 14 dabei haben sie Augen voll Ehebruch, hören nie auf  zu 
sündigen, locken an sich die unbefestigten Seelen, haben ein Herz, geübt 
in der Habsucht, sind Kinder des Fluchs. 15 Weil sie den richtigen Weg 
verlassen haben, irren sie jetzt herum und folgen dem Wege Bileams, 



des Sohnes Beors, welcher den Lohn der Ungerechtigkeit liebte; 16 aber 
er bekam die Strafe für seine Übertretung: das stumme Lasttier redete 
mit Menschenstimme und wehrte der Torheit des Propheten. 17 Solche 
Menschen sind  Brunnen  ohne  Wasser,  und  Wolken,  vom  Sturmwind 
getrieben, welchen das Dunkel der Finsternis aufbehalten ist. 18 Denn 
mit  hochfahrenden, nichtigen Reden locken sie durch ausschweifende 
Fleischeslust diejenigen an sich, welche denen, die in der Irre gehen, 
kaum entflohen waren,  19  dabei  verheißen sie  ihnen Freiheit,  wo sie 
doch  selbst  Knechte  des  Verderbens  sind;  denn  wovon  jemand 
überwunden ist, dessen Sklave ist er geworden.

2 Petrus 3:3 wobei ihr vor allem das wissen müßt, daß in den letzten Tagen 
Spötter  kommen  werden,  die  in  ihrer  Spötterei  nach  ihren  eigenen 
Lüsten wandeln und sagen:

1 Johannes 2:15-17 Habt nicht lieb die Welt, noch was in der Welt ist! Wenn 
jemand die Welt lieb hat, so ist die Liebe zum Vater nicht in ihm. 16 Denn 
alles,  was  in  der  Welt  ist,  die  Fleischeslust,  die  Augenlust  und  das 
hoffärtige Leben, kommt nicht vom Vater her, sondern von der Welt, 17 
und die Welt vergeht mit ihrer Lust; wer aber den Willen Gottes tut, der 
bleibt in Ewigkeit.

Judas 1:11 Wehe ihnen, denn sie sind den Weg Kains gegangen und haben 
sich durch den betrüglichen Lohn Bileams verlocken lassen und sind 
durch die Widersetzlichkeit Koras ins Verderben geraten!

Judas  1:15-19  «Siehe,  der  Herr  ist  gekommen  mit  seinen  heiligen 
Zehntausenden,  um Gericht zu halten über alle und alle Gottlosen zu 
strafen wegen all ihrer gottlosen Taten, womit sie sich vergangen, und 
wegen  aller  harten  Worte,  welche  die  gottlosen  Sünder  gegen  ihn 
geredet  haben.»  16  Das  sind  Unzufriedene,  die  mit  ihrem  Schicksal 
hadern  und  dabei  nach  ihren  Lüsten  wandeln;  und  ihr  Mund  redet 
übertriebene  Worte,  wenn  sie  dem  Nutzen  zuliebe  ins  Angesicht 
schmeicheln. 17 Ihr aber, Geliebte, gedenket der Worte, die zum voraus 
von den Aposteln unsres Herrn Jesus Christus gesprochen worden sind, 
18 als sie euch sagten: «In den letzten Zeiten werden Spötter auftreten, 
die  nach  ihren  eigenen  gottlosen  Lüsten  wandeln.»  19  Das  sind  die, 
welche sich absondern, seelische Menschen, die den Geist nicht haben.

Offenbarung 18:14 Und die Früchte, woran deine Seele Lust hatte, sind dir 
entschwunden, und aller Glanz und Flitter ist dir verloren gegangen, und 
man wird ihn nicht mehr finden.
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